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Anfrage der AfD-Fraktion: Erweiterte Anfrage bezüglich gefälschter Dokumenten in Bottrop   
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Tischler, 
 
unsere Fraktion stellte am 17.01.2025 eine Anfrage bezüglich gefälschter Dokumente an Sie bzw. die   
Stadtverwaltung, welche am 10.04.2025 beantwortet wurde. Nach Sichtung der Anfrage und anschließender 
Beratung innerhalb der Fraktion, herrschte der allgemeine Konsens, zu gewissen Stellungnahmen der 
Verwaltung ergänzend anzufragen.     
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. In vorangegangener Anfrage wurde uns mitgeteilt, dass bei Erkennung von gefälschten Dokumenten in den 

städtischen Bürgerbüros, der Vorfall an die zuständige Polizeibehörde weitergeleitet wird. Eine 
Rückmeldung über den Ausgang des Verfahrens findet nicht statt. Aus diesem Grund würde vor Ort auch 
keine Statistik erhoben. 
 
Welche Gründe können dazu benannt werden, dass im heutigen digitalen Zeitalter eine entsprechende 
Vernetzung mit einhergehendem internen Abgleich der Behörden untereinander nicht angewandt wird, 
welches zudem eine Arbeitserleichterung der Mitarbeiter zur Folge hätte? 
 

2. Allerdings wird nach Aussage der Verwaltung bei Umzügen innerhalb des Bottroper Stadtgebiets bei der 
Feststellung von Auffälligkeiten bei Dokumenten ein Vermerk im Meldeprogramm hinterlegt.  
 
Mit Bezug auf Frage 1, aus welchen Gründen wird bei direkten Auffälligkeiten vor Ort kein Vermerk im 
Beschriebenen Meldeprogramm hinterlegt, sondern lediglich bei Umzügen innerhalb des Stadtgebiets? 
 

3. Laut Beantwortung zu unserer vorangegangenen Anfrage werden keinerlei Statistiken zu Fälschungen in 
Form von Dokumenten in den Bürgerbüros sowie in der Ausländerbehörde geführt. 
 
Aus welchen Gründen wird keine Statistik hierzu geführt, bzw. wie ist es zu verantworten im Zuge der 
Strafverfolgung, und zur Aufklärung von Straftaten darauf zu verzichten, und somit Ermittlungen von 
Strafverfolgungsbehörden zu erschweren? Bitte ggf. Voraussetzungen oder Gesetzesgrundlagen benennen 
aufgrund dessen keine Anwendung stattfindet, oder erforderlich ist. 
 

4. Inwieweit gibt es Bestrebungen oder Planungsansätze die derzeitigen Defizite in den Bereichen betreffend 
Vernetzung der Ämter / Behörden, bzw. der Führung von dortigen Statistiken in Form von ergänzender 
Digitalisierung oder weiterer Softwarelösungen zu beseitigen?                          

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Patrick Engels  
Fraktionsvorsitzender der AfD Bottrop 


